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gs Ein höherer Truppenführer ſchreibt uns
Der franzöſiſche Kriegsminiſter hat auf fein Erſuchen am

25 Dezember v J in ſtark offenſivem Geiſte gehaltene Aende
rungs Vorſchläge zum Exerzier Reglement von 1904 für die
IJnfanterie am Neujahrstage ſolche zum Exerzier Reglement von
1910 für die Feldartillerie ſeitens der ihm unterſtellten Truppen
erhalten Aus Generalſtabs Jnfanterie und Feldartillerieoffizieren
zuſammengeſetzte Ausſchüſſe arbeiten unter Anleitung des obern
Kriegsrats ſchon heute an der Reufaſſung des Reglements
Sollte die neue franzöſiſche Felddienſtordnung in ihrem Abſchnitt
Gefecht die Fingerzeige für die Kampfführung in großen Ver

bänden beſonders auch die Befehlgebung vor und in einem
ſolchen Kampfe bringen ſo wird in das Exerzier Reglement für
Infanterie und Feldartillerie ein gleichlautender Abſchnitt
Gefecht aufgenommen werden Das iſt ein Fortſchritt von

weittragender Bedeutung der auch bei uns Nachahmung
verdient Einzelne Stimmen in den Kreiſen unſerer Armee
namentlich feldartilleriſtiſche ſind mit der gleichen Forderung
bereits hervorgetreten Sie iſt auch nur eine logiſche Folgerung
der unbeſtrittenen allgemein anerkannten Tatſache daß allein
durch dauerndes inniges Zuſammen wirken von Jn
fanterie und Artillerie auf den Gefechtszweck hin im
heutigen Kampf Erfolg erzielt werden kann Vorbedingung
zweckmäßigen zielbewußten dauernden Zuſammenwirkens beider

Waffen iſt aber durchdringendes in Fleiſch und Blut über
gegangenes Verſtändnis für einander genaue Kenntnis der
Kampfeseigentümlichkeiten ſo daß die Jnfanterie
in jedem Augenblicke weiß was ſie von ihrer Artillerie verlangen
und erwarten kann die Artillerie was der Jnfanterie in jedem
Kampfmoment zum Erfüllen der gerade beſtehenden Aufgabe not
tut Genaue Kenntnis des beiderſeitigen Kampfverfahrens
fördert aber ein gleichlautender Abſchnitt Gefecht in den Regle
ments beider Waffen zweifellos Allein genügt diefe theoretiſche
Anleitung freilich nicht Das übrige muß möglichſt andauernde
gemeinſame Uebung bringen Die wenigen Manövertage reichen
da nicht aus Frankreich iſt uns entſchieden vorauf wenn es
trotz einer geringeren Zahl an Truppenübungsplätzzen
jährlich in dieſem Jahre bei 16 Korps gemiſchte Ver
bände bis zur Diviſion aufwärts auf ſolchen Plätzen
wochenlang in der Gefechtsführung ſchult und das
heute dort ſchon vorhandene enge Zuſammenwirken der Jn
fanterie und Artillerie auf den Gefechtszweck hin dadurch wie
durch länger dauernde wechſelſeitige Kommandie
rung von älteren Offizieren beider Waffen fördert
Gleichlautende Abſchnitte Gefecht in den Reglements für Jn
fanterie und Feldartillerie und gemeinſame ausreichend lange
Uebungen größerer gemiſchter Verbände auf Truppenübungs
plätzen ſind auch bei uns unentbehrlich Die dadurch entſtehenden
Mehrkoſten und die Unbequemlichkeiten der gleichzeitigen An

weſenheit größerer Verbände auf Truppenübungsplätzen wiegen
leicht gegenüber den zu erwartenden Vorteilen und unbedingt zu
verlangenden Fortſchritten in moderner Kampfführung Die
Signatur Labor improbus muß unſere militäriſche Schulungs
tätigkeit ja ſo wie ſo ſchon tragen die Arbeitsluſt wächſt aber
mit dem geſteigerten Jntereſſe
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Deutsches Reich
Auslandkommando eines kaiſerlichen

Prinzen
Von unſerem Si Mitarbeiter

New Vorker Zeitungen die mit der letzten Poſt nach
Deutſchland gekommen ſind berichten daß Prinz Adalbert
von Preußen der dritte Sohn des Kaiſerpaars nach Be
endigung des Lehrganges auf der Marine Akademie ein
längeres Kommando auf der amerikaniſchen Station
erhalten ſoll Hierfür würde S M kleiner Kreuzer Bremen
in Frage kommen der oft Norfolk im Staate Virginien ſüd
lich von Waſhington gelegen anläuft

Daß Prinz Adalbert im Herbſt d J für eine dienſtliche
Verwendung im Auslande vorgeſehen iſt wird uns von unter
richteter Stelle beſtätigt

Sozialdemokratiſche Weihnachtshetze
und Wirklichkeit

D E K Bekanntlich überſchlug ſich diesmal der Feſtartikel
des Vorwärts zu Weihnachten wieder in aufreizenden
Redensarten vom deutſchen Arbeiter wurde ein Bild gemalt daß
ſich die Haare ſträubten wie er täglich an den Felſen der Not ge
ſchmiedet wird und vom Geier kapitaliſtiſcher Habſucht der ſich
an ſeinen Eingeweiden nährt täglich zerfleiſcht wird
Jm Licht der Wirklichkeit ſehen die Dinge denn aber doch anders
aus Wie der vom Geier an den Eingeweiden zerfleiſchte Ber
liner Genoſſe z B Weihnachten feierte das lehrt ein Blick
in den Jnſeratenteil derfelben Weihnachtsnum mer in der
das furchtbare Promethidenlos des heutigen Sozialdemokraten
geſchildert wird Da lud u a der Deutſche Holzarbeiter
Verband auf Mittwoch den 27 Dezember zum Weihnachts
vergnügen ein Konzert und Ball Anfang 5 Uhr Eintritt 50 Pfg
für Kinder von 8 Uhr an Kaſperletheater Der Sozialdemo
kratiſche Wahlverein des 3 Wahlkreiſes hielt am 25 Dez
einen Kunſtabend mit Tanz Eintritt 50 Pfg der Turn ver
ein Fichte ſeine Weihnachtsfeier ebenfalls am 25 Dezember
beſtehend in Konzert turneriſchen und humoriſtiſchen Aufführungen
und Ball Eintritt 30 Pfg der Zentralverband der Hausan
geſtellten am 26 Dezember ſeine Weihnachtsfeier Konzert und
Ball Der Wahlverein des 4 Wahlkreiſes hielt am
26 Dezember zwei große Matineen in verſchiedenen Lokalen An
fang 12 Uhr Eintritt 30 Pfg derjenige des 6 Wahlkreiſes Verlängerung der Pauſen

am 25 Dezember einmal eine Weihnachtsfeier und daneben einen

Kabarettabend Eintritt 40 Pfg Selbſtverſtändlich
iſt das alles herzlich den Herrn Genoſſen gegönnt es iſt nur er
freulich daß trotz der famoſen Verelendungstheorie
ſogar die Wahlvereine die Eintrittspreiſe gut bürgerlich auf 50
bis 30 Pfg feſtſetzen Für eine kinderreiche Familie macht das
ein ganz erkleckliches Sümmchen

Wo aber nimmt der Artikelſchreiber im politiſchen Teil des
Vorwärts die Unverſchämtheit her bei ſolcher Sachlage von
zerfleiſchten Eingeweiden zu ſprechen Eine Partei

die eine derart verlogene Agitation braucht und duldet mag
Millionen Stimmen auf ſich vereinigen aber hat jede Qualifikation
der bürgerlichen Geſellſchaft Moralpredigten zu halten verloren

Maritime Rüßungsdaten,
M p Einen intereſſanten Vergleich für das mobile Stkre

verhältnis 1 Linie der engliſchen und der deutſchen Flotte bietet
die vom Army and Navy Journal veröffentlichte Gegenüber
ſtellung der ſeit 1904 von beiden Ländern dauernd in Dienſt ge
haltenen großen Linienſchiffe

in England in Deutſchlaw
Sie betrugen 1904 33 81905 30 121906 32 151907,/08 32 161909/10 28 1e1911 28 15Jn dieſen ſieben Jahren hat ſich alſo nach dieſer Tabelle die

erſte Bereitſtellungslinie Englands um fünf Einheiten 15 Proz
verringert diejenige Deutſchlands um neun Einheiten 112,5
Prozent vermehrt

Wie ſehr das Tonneninhalt und Kaliber Wettrüſten die ganze
Welt beherrſcht zeigt die Tatſache daß das Schlachtſchiff
Centurion das in Devonport England am 18 November

v J vom Stapel lief der 28 im Jahre 1911 zu Waſſer gebrachte
Dreadnought war Von dieſen 28 Linienſchiffen hat Groß
britannien 8 haben Deutſchland und Rußland je A die Ver
einigten Staaten Frankreich und Argentinien je 2 gebaut

Gegen die Ueberbürdung der Eifenbahnbeameen
Die Eiſenbahnverwaltung macht in einer erfreulich unbureau

kratiſchen Verfügung darauf aufmerkſam daß die Amtsvorſtände
und insbeſondere die Dienſtſtellenvorſteher ſich nach beendetem
Dienſte von dem körperlichen und geiſtigen Zuſtande des Perſo
nals zu überzeugen haben Zu dieſem Zweck ſollen ſie in ſteter
perſönlicher Fühlung mit den Untergebenen
bleiben Es iſt ſtreng darauf zu achten daß zu vermeidende
Härten des Dienſtes ſoweit es möglich iſt abgeſtellt und ge
mindert werden Es wird den Dienſtſtellenrorſtehern zur Pflicht
gemacht jede Dienſteinteilung auf ihre Einwir
kung auf die Untergebenen hin zu prüfen Dabei
wird darauf hingewieſen daß eine Dienſterleichterung nicht in
allen Fällen in einer Verkürzung der Dienſtſchichten zu ſuchen fſi
ſondern es wird empfohlen die Einrichtung des Dienſtes ent
ſprechend anders zu geſtalten Durch Einſchiebung und

namentlich der Mittags
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pauſe werde ſich in vielen Fällen erreichen laſſen daß ſie während
der ganzen Zeit eine wirkliche Erholung für die Bedienſteten be
deuten

J i

Eisenbahn Zeitung
Erlaß gegen Ueberbürdung der Eiſenbahnbeamten Die

Eiſenbahnverwaltung macht in einer Verfügung darauf auf
merkſam daß die Amtsvsrſtände und insbeſondere die
Dienſtſtellenvorſteher ſich nach beendetem Dienſte von dem
körperlichen und geiſtigen des Perſonals zu über
zeugen haben Zu dieſem Zwecke ſollen ſie in ſteter perſön
licher Fühlung mit den Untergebenen bleiben Es iſt ſtreng
darauf zu achten daß zu vermeidende Härten des Dienſtes
ſoweit es möglich ſt abgeſtellt und gemindert werden Es
wird den Dienſtſtellenvorſtehern zur Pflicht gemacht jede
Dienſteinteilung auf ihre Einwirkung auf die Untergebenen
hin zu prüfen Dabei wird darauf hingewieſen daß eine
Dienſterleichterung nicht in allen Fällen in einer Verkürzung
der Dienſtſchichten zu ſuchen iſt ſondern es wird empfohlen
geeignetenfalls die Einrichtung des Dienſtes entſprechend
anders zu geſtalten Durch Einſchiebung und Verlängerung
der Pauſen namentlich der Mittagspauſe wird ſich in vielen
Fällen erreichen laſſen daß ſie während der ganzen Zeit eine
wirkliche Erholung für die Bedienſteten bedeutet

Ausland

Poinrareè mit der Kabinettsbildung
betraut

Delcassé lehnt ab
Delcaſſé hat wie aus Paris depeſchiert wird das

Anerbieten das Miniſterium zu bilden abgelehnt Er
hat dem Präſidenten der Republik als die für dieſe Auf
gabe geeignetſte Perſon den Senator Poincarée be
zeichnet dem ſodann vom Präſidenten Fallières die Kabi
nettsbildung angeboten wurde Poincars erklärte er
werde dem Präſidenten Sonnabend ſeine Antwort über
bringen

Die Pariſer Blätter ſprechen ſich gegen die Jdee aus daß
zunächſt ein Uebergangsminiſterium gebildet werde Radi
cal meint die Zeiten ſeien ernſt und Frankreich brauche
Männer die ihrem Amte gewachſen ſeien Echo de Paris
ſchreibt Wenn Frankreich vor Europa wieder eine gebührende
Stellungen erlangen wolle brauche es eine Regierung die im
ſtande ſei zu regieren Action ſagt Wenn das Staats
oberhaupt ſich nicht entſchließen ſollte ein wirklich nationales
über den Parteien ſtehendes Miniſterium zu bilden oder wenn
die Volksvertretung ein ſolches Miniſterium nicht unterftützen
ſollte dann bleibe nur die Auflöſung übrig Eclair
meint Es gibt nur einen Ausweg den Amtsantritt eines
Mannes von Herz und Mut der mit dem Dekret der Kammer
auflöſung in der Taſche die Wahlreform durchführt

Um den Thron der Mandſchnus
Die Forderungen Rublands

Die vom ruſſiſchen Auswärtigen Amt geleugneten unge
wöhnlichen Aſpirationen gegen China beſtehen tatſächlich doch
und zwar ſtellen ſie ſich als weit ſchlimmer heraus als man
bisher angenommen hatte

Rußland fordert von China nämlich die Beſetzung von
ſechs weiteren Konſulaten ſo daß Rußland zuſammen mit den
vorhandenen ſieben dann dreizehn Komfulate in China
beſitzen würde Jedes neue Konſulat bedeutet aber die Ent

ſendung eines neuen Koſakenreſiments nach den betrefſenden
Plätzen Yuanſchikai erklärt daß er dieſe Forderung Rußlands
abſolut ablehnen würde und man befürchtet daher Verwick
lungen auch nach dieſer Seite hin

Jnzwiſchen hat ſich

die republikanisehe Regierung an die Mächte
mit einer offiziellen Note gewendet Sie gibt darin den
Mächten zunächſt die Wahl Sunyatſens zum proviſoriſchen
Präſidenten der republikaniſchen Provinzen kund teilt die
Namen der Miniſter mit und fährt dann fort

Die republikaniſche Regierung übt eine Kontrolle
in allen Vertragshäfen aus mit Ausnahme Tient
ſins und Niutſchwangs Geſetz und Ordnung ſind jetzt
in dieſen Provinzen geſichert Die Zentralregie
rung erachtet ſich für verantwortlich für das An
dauern der Ruhe Sie wird mit äußerſter Gewiſſenhaftig

re
a 9

Einzelverkauf für Halle nur
h Leipziger Str am Leipziger Turm

Bl e

e

Gardinen
Georg Methner Co

X

keit alle Regeln und Beſtimmungen beachten die bei zivi
liſierten Völkern üblich ſind und ſie iſt darauf
vertraut daß ihr dieſelben Rechte und Privi
legien zuerkannt werden welche die Mächte ſich gegen
ſeitig gewähren

Die republikaniſche Jdee ſelbſt breitet ſich fortgeſetzt aus
denn nach Meldungen die aus Kuldſcha über Petersburg
eintreffen wurde am 9 Januar in Neuſuidun die

revolutionäre Regierung auch über Chineſiſch Turkeſtan
proklamiert General Huſanfu wurde zum Präſidenten ge
wählt Jn einer Proklamation fordert er das Volk auf die
Ruhe aufrecht zu halten und die Fremden zu ſchützzen
Chineſiſche Offiziere kamen von Suidun nach Kuldſcha und
händigten dem ruſſiſchen Konſul die Proklamation der neuen
Regierung ein die überall angeſchlagen wurde Der Taotai
von Kuldſcha hielt ſich von jeder Teilnahme an den Maßnahmen
der neueſt Regierung fern Reguläre Truppen patrouillieren
in dem Diſtrikt Am 10 Januar ging Alt Suidun zu den
Revolutionären über und hißte die weiße Flaoge Die
Fremden ſind nicht in Gefahr Die neue Regierung
traut den Mandſchutruppen nicht und verſtärkte heute die Gar
niſon durch Dſungaren die von den Revolutionären als Söld
ner verwendet werden Dreihundert bis vierhundert Man
dſchus ſind getötet Das Arſenol wurde genommen der
Feſtungswall niedergelegt und die Beamten der abgeſetzten
Regierung wurden verhaftet

Die Kaiſerlichen beyehmen ſich unglaublicherweiſe ſo daß
ſie der Revolution direkt nützen Sehr bedenklich iſt
daber die Lage in Lantſchau Die Kaiſerlichen gehen dort
mit unerbörter Brutialität vor Alle Chineſen die
ihre Zöpfe abgeſchnitten haben werden von
den Kaiſerlichen erſchoſſen Die Truppen haben
alle Diſziplin verloren und ſind nicht zu bändigen
Durch Vermittlung des japaniſchen Generalkonſuls in Schanghai
baten die chineſiſchen Revo utionäre die javaniſche Regierung
um Nnterſtützung bei der Unterbringung einer Anleihe Die
japa niſche Regierung lehnte jedoch dieſes Erſuchen ab

Der Generalkreik der engliſchen Bergarhbeiter
D London 13 Jan Der zweite Tag der Abſtimmung der

Bergarbeiter bezüglich des allgemeinen Ausſtandes läßt nichts
Gutes für die Zukunft hoffen Das Wahlreſultat in der
Grafſchaft von Nordcumberland und Durham zeigt die über
wiegende Mehrheit zu Gunſten des Generalſtreiks
urd es kann ſchon jetzt als ſicher gelten daß in dieſen beiden nörd
lichen Grafſchaften die 2 Drittel Majorität überſchritten wird

Spaniſch franzöſiſche Verhandlungen
Madrid 12 Jan Der Korreſpondent der Militaria

berichtet Wenn Frankre ch und Spanien über die Marokko
frage ſich nicht einigen können wird die Angelegenheit dem
Haager Schiedsgericht unterbreitet werden

Frankreich zu 100 000 Franks Schadenerſatz verurteilt
Das Poriſer Zivilgericht hat am Freitag den franzöſiſchen

Staat zu einem Schadenserſatz von 100 000 Franks an den
Ingenieur Turpin den Erfinder des Melinit verurteilt
Jn der Begründung des Arteils wird ausgeführt daß die
Kriegsverwaltung ſeinerzeit durch ihr Vorgehen Turpin ver
hindert habe ſein Patent zu verwerten

Begnadigungen im Cullera Prozeß

König Alfons hat ſechs der im Culſera Prozeß Ver
urteilten begnadigt Demnach wird nur ein Verurteilter hin
gerichtet werden

Provinzialnachrichten

Eine traurige Erinnerung
Dresden 12 Jan Eine Maſſenvergiftung der zahlreiche

Mitglieder der ſächſiſchen Fußartillerie Vereine
auf einer Fahrt zum Beſuche der Schlachtfelder bei Metz im
Juni 1909 zum Opfer fielen wird jetzt gleichfalls auf Me
thylalkoh ol zurückgeführt Die Dresdener Nachrichten
erinnern heute daran daß damals von 700 Teilnehmern 30
ſtarben und 100 an Vergiftunaserſcheinumen ſchwer erkrankten
die ganz ähnlich denen im Berliner Obdachloſenaſyl waren
Obgleich ſofort ärztliche und amtliche Nachforſchungen angeſtellt
re war die eigentliche Urſache der Vergiftungen nicht feſt
zuſtellen

Belgern 13 Jan Der Fährbetrieb über die Elbe
iſt ſeit Donnerstag abend wegen Eisgangs eingeſtellt Es findet
nur Perſonenbeförderung mittels Handkahns ſtatt

E lenbueg 13 Jan Fahrraddiebſtahl Vor einem
Geſchäftsladen in der Breiten Straße iſt geſtern mittag ein dort
ohne Aufſicht ſtehendes Fahrrad weggenommen worden Der Dieb
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iſt auf ſeiner Flucht mit dem Rade in der Beogenſtraße geſtürzt
und konnte ſo feſtgehalten werden als er im Begriffe war das
Rad nach einer Reparaturwerkſtätte zu ſchaffen

4 Wengelsdorf 13 Jan Langjährige Dienſte
Lohnzulage Der langjährige Prokuriſt der Firme
Chemiſche Fabrik und Glashütte G Schlaegel
G m b iſt nach 47jähriger Tätigkeit am 1 d Mts aus der
Firma ausgetreten und hat ſich in das Privatleben zurückgezogen
In Anerkennung ſeiner Dienſte wurde ihm von ſeinen Chefs den
Herren Gebr Ziegeler eine Penſion bewilligt Am 1 Januar
wurde auch den Arbeitern der gleichen Firma eine beträchtliche
Lohnzulage gewährt

Erfurt 12 Jan Unterſchlagung Der im Ver
lage von Möllers Deutſcher Gärtner Zeitung in Erfurt an
geſtellte Prokuriſt Otto ſtellte ſich der Behörde und zeigte an
daß er zu Lebzeiten ſeines Chefs des Stadtverordneten Möller
4 Mark veruntreut habe Otto wurde zur Klärung des
Sachverhalts in Unterſuchungshaft genommen

Hettſtedt 13 Jan Der Bankvorſteher Karl
Richter der ſeiner Zeit als vor 6 Jahren die Mitteldeutſche
Privaotbank bzw damals Magdeburger Privat Bank die hieſige
Diskonto Geſellſchaft in eine ihrer Zweigſtellen umwandelte mit
übernommen und mit der Leitung dieſer betraut wurde iſt nach
Magdeburg verſetzt und bereits dorthin übergeſiedelt Sein Nach
folger iſt Herr Bankvorſteher Eugen Cronemeyer aus Herford
i der bisher als Hauptkaſſierer bei der Weſtfäliſch Lippeſchen
Vereinsbank Aktiengeſellſchaft Herford tätig geweſen

Bitterfeld 13 Jan Ausgerutſcht Ein bedauer
licher Unfall ereignete ſich geſtern vormittag Der Landwirt
Arno Pfaul welcher neben ſeinem beladenen Wagen herging
rutſchte plötzlich bei der herrſchenden Glätte aus und kam ſo un
glücklich zu liegen daß ihm laut Bitterfelder Tagebl das linke
Vorderad über den rechten Oberarm ging wodurch ein Bruch des
ſelben herbeigeführt wurde

Magdeburg 12 Jan Einſtellung der Elbſchiff
fahrt Jnfolge zunehmenden Eisganges wurde die Elbſchiff
fahrt bergan wie talwärts eingeſtellt

Burg 11 Jan Erfroren aufgefunden Hinter
einem Gebüſche bei der Feldhüterhütte an der Niegripper
Chauſſee wurde heute vormittag der Gelegenheitsarbeiter
Albert Horn von hier erfroren aufgefunden

Jlſenburg 13 Jan Jm Harz verirrt Eine traurige
Kunde kommt aus dem Harz Jedenfalls haben ſich dort zwei
Touriſten verirrt Die achtzehnjährigen Seminariſten Stichnot
und Meyer ſind am 3 Januar in guter Ausrüſtung von Einbeck
Braunſchweig weggegangen um eine zweitägige Harztour zu

unternehmen Bis zur Stunde ſind ſie noch nicht zurückgekehrt
Die nach ihnen abgeſchickten Expeditionen waren erfolglos

Wernigerode 13 Jan Sehr ſchwere Rodelunfälle
Beim Rodeln in der Winde verunglückten im Laufe dieſer Woche
mehrere Perſonen Die Verunglückten haben zum Teil ſehr
ſchwere Schäden Beinbrüche Quetſchungen Kopf und innere
Verletzungen davongetragen Drei Perſonen mußten dem
Krankenhauſe zugeführt werden

Tangerhütte 11 Januar Ein reuiger Sünder
Eine unvermutete Geldſendung ging dieſer Tage dem früheren
Bäckermeiſter Suſebeth hier zu begleitet von folgendem Brief
Jch habe mir erlaubt an Sie 10 Mark abzuſchicken welche ich
Jhnen vor 26 Jahren als ich bei Jhnen arbeitete geſtohlen
habe Da ich aber nun ein Kind Gottes geworden bin ſo läßt
mir mein Gewiſſen nicht mehr Ruhe bis ich dieſe Sündenſchuld
abgetragen habe Und nun bitte ich Sie herzlich das Geld
anzunehmen und mir meine Unart zu vergeben Der Herr
ſegne Sie und ihre liebe Frau noch in dieſem neuen Jahr
Jch arbeite nicht mehr Bäckerei ſondern bin hier in einer
ZeitungsDruckerei tätig

Hummelshain 12 Jan Brand eines Gaſt
hauſes Der dem Schloſſe Fröhliche Wiederkunft gegen
überliegende in Touriſtenkreiſen weit bekannte Gaſthof Zum
Keller iſt ſamt dem neuerbauten Tanzſaale und ſämtlichen
Nebengebäuden ein Raub der Flammen geworden Das ge
ſamte Jnventar iſt verbrannt

Blankenburg 13 Jan Eiſenbahn Blanken burg
Quedlinburg Thale Zwiſchen Preußen und Braun
ſchweig iſt von den dazu bevollmächtigten Kommiſſaren der Nach
tragsvertrag zum Staatsvertrag vom 3 Juli 1905 betr die Her
ſtellung einer Eiſenbahn von Blankenburg nach Quedlinburg mit
einer Abzweigung nach Thale abgeſchloſſen worden Danach ſoll
die Bahn in Blankenburg an die Halberſtadt Blankenburger
Eiſenbahn in Quedlinburg an die preußiſche Staatseiſenbahn
angeſchloſſen werden

Pößneck 12 Jan Beim Rodeln verunglückte
S abend an der Altenburg der 20jährige Kaufmann

eſecke ſo ſchwer daß er ins Krankenhaus übergeführt werden
mußte An dem Aufkommen des Verunglückten der einen
komplizierten Schädelbruch erlitten hat wird gezweifelt

Leipzig 13 Januar Unvorſichtigkeit Nach
Schulſchluß vergnügten ſich Freitag nachmittag mehrere Jungens
in der Bornaiſchen Straße in Connewitz mit Schneeballwerfen
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dabei einem Wagen der DeLinie und einem AutoDu ver Elektrizitätswerkes entgegen ohne auf deren Signale

achten Der iojährige Schüler Herbert Schönberg Echſtein
ſah 41 wohnhaft rannte direkt gegen die Stirnwand des Auto
et und trug dabei Fleiſchwunden am Kopfe davon Nur dem
Umſtande daß der Chauffeur das Unglück kommen ſah und ſein
Auto ſofort zum Stehen brachte iſt es zu danken daß ein größeres
Unglück verhütet wurde

Saalfeld 12 Jan Alles Kaufleutel Viel be
acht wird im Wahlkreis SaalfeldSonneberg die Tatſache daß

der Kandidat der Sozialdemokraten als Kaufmann Reißhaus
auftrat während er vor fünf Jahren noch Schneidermeiſter
war Er hat freilich ein großes Vorbild in Gotha wo aus
dem Schuhmacher Bock auch ein Kaufmann geworden iſt

Greiz 12 Januar Der als Räuber und Ein
srecher gefürchtete Maurer Hugo Günnel der
aus dem hieſigen Landkrankenhauſe entwichen in Plauen aber
wieder ergriffen worden war iſt geſtern in die Jenaer Jrren
anſtalt übergeführt worden

Tuftschiffahrt
Mehr Fliegeroffiziere

z p Von Anfang Februar an beginnt einer Meldung
der Mil pol Korreſpondenz zufolge ein weiterer Aus
bildungskurſus von Fliegeroffizieren Auf Grund der im ver
gangenen Jahre geſammelten Erfahrungen werden jetzt an die

r Ausbildung im Fliegen neu kommandierten Offiziere be
onders hohe Anforderungen geſtellt Trotzdem iſt der Andrang

dieſem nicht ungefährlichen Kommando gegen das Vorjahr
noch ſtärker geworden ein erfreuliches Zeichen für den unter
unſeren jungen Offizieren herrſchenden Wagemut und Taten
drangDie erhöhten Anforderungen erſtrecken ſich abgeſehen von

gutem taktiſchen Verſtändnis auf körperliche Gewandtheit nor
male Sehſchärfe geſunde Nerven und geſundes Herz Körper
gewicht nicht über 80 Kilogramm gefeſtigten Charakter große
Willenskraft Selbſtbeherrſchung und Enthaltſamkeit Offiziere
die bereits Vorkenntniſſe in der Flugzeug und Motortechnik be
ſitzen und womöglich ſelbſt Führer von Kraftfahrzeugen ſind
werden beſonders berückſichtigt

Mein Haar fast vert
Jahrelang litt ich unter ſchrecklicher Schuppenbildung verbunden mit unerträglichemJuckreiz ich getraute mich faſt nirgends mehr hin weit mir die Schuppen wie Mehl
aus dem Haar ſchneiten und dabei verlor ich in kaum einem Jahre mehr als die

Es dürfte aum ein Haarmittel exiſtieren das ch
nicht in meiner Ver weiflung verſucht habe ich habe eine Unmenge Geld dafür aus

Durch Zufall erfahr ich ein Re
erſten Haaripezialiſten ſtammt und das

Hälfte meines ſchönen Hagares

gegeben jedoch alles war vergedens nichts half
zept das von einem

mir das Mittel anfertigen mußhaite Jch ließ
hoffte

paar Schuppen im Kamm ſonſt ging ein ganzer

wollte und meinen Bekannten das Mittel zu
dasſelbe Reſultat erzielten

Das Mittel iſt eine vollſtändig nene

weiß ob ich bei der koloſ

e ehe W hDe H e ch e e c
Amtliche Bekanntmachungen

Große Brauhausſtraße Nr 4
Erdgeſchoßz 3 Stuben 3 Kammern Küche und Flur Nutzſläche

133 qm 650 Mark
J Obergeſchoß a Kammer und Flur Nutzfläche 85 qro

0 MarII Obergeſchoß 4 Stuben 3 Kammer Küche und Flur Nutz
fläche 157 qm 750 Mark zum 1 April 1v12 oder

ſpäter zu verrnieten
Näheres Rathausſtraße 19 Zimmer 47

Der Magiſtrat

Wm

Bekanntmachung
Wir beſcheinigen hierdurch mit verbindlichſtem Danke daß

uns im Monat Dezember 1911 die nachſtehend verzeichneten Gaben
überwieſen worden ſind

1 durch Herrn Schiedsmann Jander Sühnegeld i S
3 Mark

/G

2 durch Herrn Schiedsmann Gruneberg Sühnegeld i S
R 10 Mark

3 durch Herrn Schiedsmann Reubke Sühnegeld i S H R
3 Mark

4 durch Herrn Schiedsmann Großmann Sühnegeld i S
K K 10 Mark

5 durch Herrn Schiedsmann Großmann Sühnegeld i S
D 5 Mark

6 durch Herrn Schiedsmann Großmann Sühnegeld i S
Sch K 4 Mark

7 durch Herrn Schiedsmann Fleiſcher Sühnegeld i S
L K 3 Mark

8 d Herrn Schiedsmann Andres Sühnegeld i S H P
1 Mark

9 r Herrn Schiedsmann Heiſe Sühnegeld i S F St
5 Mark

10 z rn Schiedsmann Hecht Sühnegeld i S S
ark

11 durch Herrn Schiedsmann Girke Sühnegeld i S F P
30 Mark

12 durch Herrn Schiedsmann Bettels Sühnegeld 16,75 Mark
13 durch Polizeiverwaltung hier Sühnegeld des ſtud H

40 Mark
14 durch Kaufmann Konventionalſtrafe an die Fa W

150 Mark Sa 285,75 Mark
Halle a den 9 Januar 1912

Die Armen Direktion

Einfamilienhaus n

Die neuen Fliegeroffiziere ſollen den Unterricht bis zur Er
langung des erſten Flugzeugführerzeugniſſes nach Möglichkeit bei
Flugzeugfabriken erhalten Erſt nach Erwerbung dieſes Zeug
niſſes erfolgt ihre weitere Ausbildung durch Militärlehrer

Militärflugdienſt in Frankreich
Der Generalberichterſtatter der Finanzkommiſſion des fran

zöſiſchen Senats der ehemalige Arbeitsminiſter Gautier hat den
Kriegsminiſter erſucht einen Koſtenanſchlag für die Errich
tung des Militärflugdienſtes aufzuſtellen Die
Senatskommiſſion finde daß der vom Kriegsminiſter für das
Militärflugweſen verlangte Kredit von 11200 000 Franken un
zureichend ſei und beabſichtige 17 bis 18 Millionen Franken zu
bewilligen Dieſer Betrag ſoll für 1913 auf 20 Millionen und
für 1914 auf 25 Millionen erhöht werden

Wettflug durch Holland Jm Haag hat ſich ein Komitee ge
bildet das in der zweiten Hälfte des Juli einen Wettflug
durch Holland veranſtalten wird Es ſind hierfür bereits
Preiſe in Höhe von 25 000 10 000 5000 und 4000 Mark geſtiftet
worden Der Flug erfolgt in 5 Etappen von Rotterdam nach
Veloo Nimwegen Groningen Amſterdam und zurück nach
Rotterdam

Standesamts Nachrichten

Halle Nord 12 Januar 1912
Aufgeboten Der Kernmacher Walter Kohl

ſtraße 2 u Martha Klinge Dölauerſtr 390
Geboren Dem Former Franz Janſong T Gertrud Gr Goſen

ſtraße 39 Dem Maurer Auguſt Böhme T Melanie Talſtr 24h
Geſtorben Die Ehefrau des Maurers Louis Zanke Sophie

geb Zahn aus Oberröblingen a See 72 Diakoniſſenhaus Die
Witwe Anna Fritſche geb Köhler aus Rottleberode 61 Hum
boldtſtr 11 Der Fleiſcher Karl Matthes aus Pouch 43 Diako
niſſen haus Des Landwirts Richard Weber S Richard aus
Oberclobicau 1 Mon Weidenplan 6 Der Bücherreviſor Robert

Gabelsberger

Henſeling 61 Harz 50
Halle Süd

u Margerete Treptow

Herrn der daran wax vollſtändig kahlkspfig zu werden

n aber geſtehenaußerordentlich ſkeptiſch an die Benutzung eing weil ich ſelbſt nicht mehr auf Hilfe
Meine Ueberraſchung werden Sie ſich vorſtellen können als ich nach drei

tägigem Gebrauch einen Erfolg ſah w e ich mir ihn nie hätte träumen laſſen Meine
Schuppen waren wie weggeblaſen das Jucken verſchwunden ſonſt ſah es beim Friſteren
in meiner Umgebung aus als ob ich Zucker verſtreut hätte jetzt hatte ich kaum en

uſch meiſt kurzer Haare jetzt kaum
ein paar aus Jch war derart überraſcht a den Erfolg faſt ſelbſt nicht glauben

er uchen gab
Und bis heute hält der Erfolg unverändert an mein

Haar entwickelt ſich wieder zur früheren Fülle und hat ein gan anderes Ausſehen
erhalten früher brüchig und ſpröde iſt es jetzt weich und bie ſam

Entdeckung und hat mit anderen Mitteln
die meiſt mit einer Rieſenreklame angeboten werden nichts gemeinſam Wenn Sie
das Mittel kennen lernen wollen ſchreiben Sie mir eine Poſtkarte mit Jhrer genauen
Adreſſe ich laſſe Jhnen dann ſofort eine genaue Beſchreibüng und eine große VProbe
vollſtändig koſtenlos le nur wollen Sie mir bitte ſofort ſchreiben da ich nicht

alen Nachfrage in Zukunft noch das Muſter gratis geben kann
Adreſſieren Sie bitte Jhre Poſttarte nicht Brief auch weder Geld noch Marken beiügen an Frl Lene Dertzſch Niederoderwitz Sachſen Nr 598

oeren

bekannten
geret et

daß ich

einem
das Haar

de aber ohne Ausnahme

e

S

Jm Handelsregiſter Abt B iſt

ſchaft Aſtra mit dem EKitz in
Gotha und dem Verwaltnego
ſitz in Halle g S eingetragen
worden Zweck der Gewerkſchaft
iſt a die Ausbeutung der Kupfer
erzgrude Graf Reden XXX ein
getragen im Grundbuche von
Friedrichsroda b die Mutung
und der Erwerb anderer Berg
werke ſowie die Beteiliqgung an
anderen Bergwerken e die Her
ſellung von Anlagen und der
Betrieb von Unternehmungen
welche vorgenannten Zwecken
dienen und die Verwertung ihrer
Erzeugniſſe bezwecken ſow e die
Beteiligung bei ſolchen Unter
nehmungen und Anlagen Gru
benvorſtand ſind Jngenieur
Julins Herrmann Halle a
Direktor Panl Mallon Leipzitg
tohlis Kaufmann Hermann
Weineck Halle a Bank
beamter Theodor Lehmann
Leipzig Die Gewerkſchaft wird
nach außen hin gemäß des Be
ſchluſſes der Gewerkenverſamm
lung vom 18 November 1911
mit Ausſchluß der nach dem
Statut der Gewerkenverſammlung
vorbehaltenen aus allen Rechts
geſchäften berechtigt und ver
pflichtet welche zwei Grubenvor
ſtandsmitglieder gemein chaftlich
namens der Gewer ſchaft ſchrift
lich oder münd ich vollziehen
Jn denjenigen Fällen in welchen
nach geſetzlicher Vorſchrift oder
nach der Satzung oder nach dem
Beſchluß vom November 1911
ein be onderer Auftrag der Ge
werkſchaft erforderlich iſt bedarf
der Vo ſiand zur Vertretung der
Gewertſchaft eines Beſchluſſes
der Gewerkenverſammlung der
vorzulegen iſt

Halle a den 9 Jan 1912
Königl Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Handelsregiſter
Abt A Nr 248 iſt heute die
Firma Rudolf E Hofſfſtetter
mit dem Sitz in Halle a S und
als deren Jnhaber BuchhändleRudolf Hofſteiter in Halle a
eingetragen

Halle a den Januar 1912
Königl Bmisgerich Aht 19
Keuer krWärungen

e

Jrrtet ſehr preiswert zu verkaufen Anfragen zu richten un Bdceherevisor Bry er Halle a S
K 1151 an Rudolf Moſſe Halle Ludwig Wachererstr 730 Tel 3941

12 Januar 1912
Aufgeboten Der Rollkutſcher Guſtav Meißner Martinſtr 22

Saalberg 26
Meyer Landsbergerſtr 68 u Elſe Becker Hochſtr 20 Der Ge
ſchirrführer Wilhelm Türke u Emma Lübbe Reideburgerſtr 5

Der Buchbinder Paul

Gebaren Dem Bäckermeiſter Otto Heyroth T Hildegard
Jakobſtr 26 Dem Schmied Wilhelm Siebecke S Willy Mans
felderſtr 47 Dem Tiſchler Wilhelm Henſel S Gerhard Kuh
gaſſe Dem Hilfsſchaffner Otto Liſt S Heinz Leipzigerſtr 64
Dem Schloſſer Otto Kanzler T Hildegard Schützenſtr 10 Dem
Schloſſer Ernſt Laue S Alfred Bugenhagenſtr 2 Dem Haus
diener Franz Vogel T Exrna Parkſtr 7 t

Geſtorben Des Grubenarbeiters Franz Krämer T Frlieda
2 Tage Schwetſchkeſtr 9 Der Maurer Friedrich Neubauer aus
Benndorf 74 Klinik Der Bergmann Wilhelm Hempelmann
gus Staßfurt 59 Klinik Luiſe Barnbeck 70 Torſtr 6v
Der GEemeindebeamte Karl Krickſtaedt 69 Spitze 9 Der
Arbeiter Otto Scherbe aus Oldisleben 27 Bergmannstroſt
Der Gutsbeſitzer William Horn aus Zaaſch 56 Prinzenſtr 11
Der Tiſchler Hermann Streithoff aus Eilsdorf 53 Bergmanns
troſt Marie Sanne 46 Ladenbergſtr 46

Auswärtiges Anſgebot
Der Chauffeur Wilhelm Baron u Marie Watzlaw Lobkowitz

Halleſcher Marktbericht
vom 13 Januar

Sier pro Mandel 1,35 1,560 M WVirſingakohl pr Pfd 0,05 0,20 M
Butter pro Stück 0,7 0,80 Hrünkohl vro Srüct 0,08 0,12
Hühner pro Stück 2,50 2,75 Blumenkohl pr St 0,15 0,60
Hähne vro Stück 2,00 3,00 Mohrrüben p Mol 15 0,20
Enten pro Stück 3,90 00 Kohlrüben pro Stck 0,05 0,45
Gänſe vro Stück 5,90 8,00 Kohlrabi vro Stück 0,02 0,04Tauben ig p Vaar 1,00 40 Radieschen Bund
Aepfel pro Pfund 0,15 9,30 Zwiebeln pro Pfd 0,15 0,18
Birnen pro Pfund 0,15 0,25 Sellerie pro Stück 0,08 0 15
Hajſen pro Stück 2,0 3,50 Kartoffeln pr Ztr 4,30 5,90
Kaninchen pro Stck 1,10 1,10 Pfund 0,95 0,06Rebhühner pro Stck Schweinefleiſch Pfd 0,70 0,85
Faſanenhähne Stck 2,56 3,50 Hammelſleiſch 0,70 0,85
Faſanenhühner St 1,60 2,20 Rindfleiſch 0,65 0Rotkohl pro Prund 0,15 45 Kalbfleiſch 0,90 1,20
Weißkohl pr Pfund 0,10 0,35
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Syndikatsfr el

Halle Delitzaenherstr st
Foerunrut Nr 1438

Jn das hieſige Handelsregiſter
Abt A Nr 1446 ber die offene
Handesgeſellſchaft Otto Jacob
Nachflar Halle a iſt heute
eingetragen Die Gejellſchaft iſt
aufgelöſt Die Firma iſt erloſchen

Halle a S d 10 Januar 1912
Königl Amtsgericht Abt 59
Bekanntmachung
Jm Konkursverfahren über das

Vermögen der Halleſchen Ge
flügel Kolonie Nord und Süd
in Halle a S ſo l eine Abſchlags
verteilung von 75 ſtattfinden

Die verfügbare Maſſe beträgt
10 00 Pk Zu berückſichtigen ſind
12 436,94 Mr nichtvevorrechtigte
Konkursforderungen

Das Verzeichnis der bei der
Abſchlagsverteilung zu berückſich
tigenden Forderungen legt auf
der Gerichſsſchreiberei 7 des Ka
Amtsgerichts zu Halle a
Zimmer Nr 43 zur Einſicht der
Beteiligten aus 458Halle a S d 13 Januar 1912
fnax Kneche Konkursverwalter

Vekfannimachung
Die Sperrung der Sch euſe in

Calbe a S infolge Jnſtandſetzung arbeiten iſt von Montag
den 5 d Mta ab aufgehoben

Magdeburg 13 Januar 1912Der Worſtand des Königlichen
Maſſerbanamté der Saale

Oeffentlicher Herkanf

Für Rechnung wen es angeht
verkaufe ich Montag d 15 Jan
1912 vormittags i Nhr im
Saale des Halleſchen Vereins
für Getreide und Produkften
haudel hier Neue Promenade 2

ca 70 Zenkner

Karloffelfochen
bahnſtebend in Torgau öffentlich
meiſthietend gegen Barzahlung
unter den im Termine noch he
kannt zu gebenden Bedingungen
Albert Anhn vereid Verſteigerer

Grosser Abbruch

Kirchtor 12
1000 Stück Fabrik und andere
Fenſter für alle Zwecke Türen
50000 qm Bretter 100000 Dach
zegel 100 000 Kbmir NuttholzVelten Sparren 5000 Stüg faſt
nene Stollen Säulen 1009 Schock
Latten Wellb echdächer Wagen
ſchuppen Ofe Linoleum Gus
rohr eiſerne Türen weißbuchene
Bohlen wie nen e chene Balken
n Sänlen u v a 5 Mia zu verk
1000 We nundolz auchfkorbweiſe Verkan täglich von
früh bis abendd an d Sonntag
bis 9 Uhr

Knaben Mittelsehnie und Vorschule
in den Franckeschen Stiftungen
Anmelärngen veuer Sehüler um Ostertermin J wer

den bis 29 Januar er ausser Donnerstags und Freitags an den
Woehentagen von 11 12 Unr im Amtszimuiner des Upterzeichneten
entgegengenommen

Es wird geveten bei der Anmeldung die auftennehmenden Kinder
vroraustellep sowie Tanf und Imptsehern derselben vorzulegen

Buchmann Schulinspektor
Dresdeun Slaſewitz 5chubertſtr 34
Hanshallungs Penßonat vorm A Schorl
Wirtſchaft und gewerkl Ausbild Wiſſenſchaft Muſik Tanzen

Beginn der neuen Kurſe Oſtern 1912 400
Proſpekte durch d Vorſteherinnen M Salkowsky u H Ranke

S ndergarten laut 20
Leiterin Klara Fnrehs

Anmeidungen werden jederzsis
angenommen

Ofen Reinigen
tteparaturen VUmsetren

6 Böhme h
Tamm Maſſeur u Hühner

5 augenoperatur
Schitierstrasse 12 I

Unterricht

t S e 5 Sehe I C Frauzösine Melle Jacquier Werdenplan 25
n vrterit tranzös schen Unterrrehtm n 7 F eA h n ea n er vv o e R e ud dI l

d v r n W Dr Wahe wo IIIIIIIZur Anfertigung ſämrtlicherDamen Kurse
garderoben i autm landw u gewerbl

Buehrüh Stenogiapbiempfiehlt ſich u iung StenogiapbieMaschinensehreiben eto
Emma Vogel vollständiger Kontorpraxis

tür Damen und Herren
Lndenbergstrasse 59 I täglichVermischtes Larl Gieseguth s

e r S uguter Hertunft nimmt kinderloſes
gebildetes u ge tſituirtes Ehepaar
gegen einmalige Vergütung als
eigen an Off u C A I anHaaſenſtein K Vogler A G

Gotha 431

Fernruf 3013
Mässige Honorare

C Toiſrahlung gestattet

Gründl Alaverunterrieht
kauſt

i wö 2 Mon 5 M eraxentelle d S eeteeene
richtsz v morg 40 b abends 10 UhrKollnerſtr 4



Fockink Stube
neben Metronol Hotol
Liköre und Punsehe

bis 2 Var nachts
Hasohenverkant z Original

preis en T
Fäumungs Ausverkauf

zu enorm billigen Preiſen
Gustan biebermann

Bernburgerſtraße 39
Stadt Theater

in Halle a So
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat f Kiohnards

Sonnutag den 14 Januar
Nachmittags 3 Uhr

7 Volks Vorſtellung zu kleinen
inheits Preiſen

Der Königsleutnant
Luſtip el in 4 Aufzüg v K Guszkow

Spielleitung Walter Sieg
Nach dem 2 Akt längere Pauſe

Vreife der Plätzere Mot Ranz 9Erdgeſchoß II Rang 40 Pf
I Rang letzte Reihen 25 Pf
III Rang Eaerie 95 VAnf 3 Uhr Ende 68 UhrKaſſenöffnung 3 Udr

Abends 7 UhrSoncdker Vovrst oliteng
bei vollſtändig aufgehobenem

Abonnement
Jn neuer Jnſzenierung

Hoffmanns Erzählungen
Phantaſtiſchromantiſche Oper in
3 Akten einem Vorſpiel u einem
Nachſpiel Tert v Jules Barbier
Muſik von Jacques Offenbach

Muſikaliſche Einrichtung von
Eduard Mörike Spielleitung

Oberregiſſeur Theo Naven
Muſik Lei ung Eduard Mörike

Perſonen
Vorſpiel

Jm Weinkeller
E T A Hoff

mann deutſcher
Dichter Eug HeuſchenNiklaus ſein Be
gleiter Noſie SebaldSladtrat Lindorf Eri van Horſt

Nathanael PawlowskyHerrmann Fritz SchwarzStudenten
Andrea Diener

der Sängerin
Stella Fritz Gruſelli

Lutter Wirt Alfred Nicolai
Weingeiſter Studenden Kellner

1 AttDlympia Der Puppenautomat
Hoffmann Eug Heuſchen
Niklaus Roſie SebaldSoprelius ein

Brillenhändler Erik van Horſt
Spallanzani ein
Phyſſker K KruthofferOlympia eine

Puppe Alice von Boer
Cocciniglia
Diener Fritz Gruſelli

Damen u Herren
J Akt

Ginletta
Am Canale grande Venedig

Hoffmann Eug Heuſchen
Niklaus Roſie SebaldDapertutta Erik van Horſt
Giule ta eins

Kourtiſane Albine Nagel
Schlemil ihr

Liebhaber Theo Raven
Pitichinaccio

Diener ulettas Frits Grufelli
Eäſte Tänzerinnen Gondoliere

3 Akt
Antonia Jm Hauſed Rat Creſpel
Hoffmann Eug Heuſchen
Niklaus Roſie Sebald
Doktor Mirakel

ein Dämon E van Horſt
Rat Creſpel Otto Rudolph
Antonia

eine Tochter Brüger Drevs
Die Stimme der

Viutter Ruth Aſhley
Franz Diener Fritz Gruſelli

Nachſpiel
Im Weiunkeller

Hoffmann Eug Heufchen
Nitlaus Noſie SebaldStadtrat Lindorf Erik van Horſt
Nathanagel Stud Paplowsky
Herrmann ritz Schwar
Lutter Wirt lfred Nicolai
Stella

eine Sängerin Elſe Seidel
Die Muje er
Dichttunſt Käti Saling

Studenten Kellner
Nach dem 1 u 2 Akt längere

Pauſen

Anf 7 Uhr Ende gegen 11 Uhr
Kaſſenöffnung 7 Uhr

A
Telephon 1224

e edie 7 PROGRAMM

Mintersport
Humorisdiseh

Kinder dürten den Vortührungen nur bis 7 Uhr

ff Restauration
Be Rauehen in allen Räumen gestattet

NB Am Sonnabend I Januar 1912 beginnen die regelmäsgigen Vorfährungen erst um 6 Uhr

bittere Hans

heipaigerstr 33

rrfahrten des Ddysseus
Gestaltet nach Homers Die urg und nmaeh alten Zeichnungen aus der Brera Bibliothek in Maiſand

Der grösste und wunderbarste Schlager der Gegenwaert
Dieses Bild wird aueh nachmittags vorgetäbrt Spieldauer Stunde

Ein Kunstwerk ersten Ranges Die bis jetzt beste Leisfung der Rinemafcgraphisehen Kunct Lehrreleh a
wunderhbar aus westatt dar d Jugend besond zu emptehl Dieser Fiſm gelangt um 6 u um 0 Vhr z Vortäbrg
MAnrivtte die Tochter d Lümpenanmmlera Fritrehen ist ein Rechenküänstler
Gross artige dramafisohe Handiung varh dem Werke

von Bourgeris und FerdioTod Dugné

Die Last der Sehnnde
Spannendes Diame aus dem Leben genommen

Ruaucherschwur

IEIELIIIIIIxIIIIIIIIIIIIII

Humorietiseher Sodlager

Die Twillingsbrüdor

Pathé Jonrnal Kinematogr Wochenberieht
Herrliche Tonbilder

Besonders zewählte und lohrreiche Rinlagen
Die Vortührungen werden sinngemäss durehn das Theater Orehestur begieiret und beginnen dieselben

Sonn und Festtags prärise 3 Udr naohmttags Wochentags präzise 4 Unr nachmittags

u

2 22 C cc zSz2

9

Homoristisah
Herrhehe Wintersport Autnahme

I J

beiwohnuen

f Restauradtion

Die Direktion
D o

Leipzigerstr
90

WMo

124

Komp

äle

Sonn

e

im e

Mit

123 Vorſtellung im Abonnement

Der Rosenkavalier
Komödie in 3 Aufzügen

von Hugo von Hofmannsthal
Muſik von Richard Strauß

Dienstag den 16 Jannar
Dorſtellung im Abonnemen

Novität Zum 9 Mae Novität
7Die moderne Eva

Operette in 5 Altenv Jean Gilbert

ſchaft und Die keuſche Su anne E
d o en
Melnhags rstdush

Passoqe heafer

Halle Leivpiigerſftr 88
teden Mittwoch und Sonnabend

Beginn der Vorstellungen
Wochentags vräciſo Uhr

Der Königslentnant

Luſtſpiel in 4 Aufzügen

J Paul Schaumburg und dem
Bilde des Verfſaſſers

J Preis geh 25

Larlag

Café Kronprinz

Künstler Konzer
tKapemeister Kaſten hberg

Hittworhs a honntags
von wacntn 4 Um ab

wy

ntag den I Jauuar

3 Viertel

4 Riertel

oniſt von Po niſche Wirt

III

vorzüqlichszte Käche
die edeisten Weine

tiehtspieihnus
Programm Wechsel

C
u Feſttans

Der grosse

Inventur Ausverkauf
dauert fort

Ganz bedeutend im Preise herabgesetzt sind Schmucksachen u Fächer Damentäschchen Leder Seide
und Brokat Restposten von Vasen und Nippsachen

C F Ritter
d deaRMitgiie Raba Spor Vereinsg

Geschäfts Eröſinung
Einem geehrten Publikum meinen werten Nachbarn Freunden und Bekannten

die ergebeno àlitteilung dass ich

Herrenstrasse 25 Ecke Lilionstrasse
ein Drogen Genehätfse unter der Firma

Halloria Drogerie Otto Saatz
erötſne Fachmännische Bodienung gestützt auf langjshrige Erfahrung und Kon
dition bei erstklassigen PFirmen zugesichert

Ich bitte um geneigten Zuspruch und zoei

Hochachtungsvoll Otto Santz

ne

Leipzigerstr
90

h

chne

Eishahn Ziegelwiese
Sonntag adend und Montag mittag

Grosses Hiitär Konzert
Mittwoch Eisfest

Zur Auführmng

tadttheater in Halle g S

nachm 3 Uhr

von
Karl Gutzkow

Einleitung voneiner

Kl XX 82 Sin Leinenband 60

von Otto Heudel
in Halle a S

Täghehn

tener Spezalgeriehta

Fochinh Stube

aeben Retropol Hotel

Awerean Drnhs

bis 2 Uhr nachts

Korödeutſcher Lloyd Bremen
Schnell und Poſtöampfer Verbindungen nach allen Weltteilen

von Bremen nach
GSenuga New York

Bremen Oſtaſien Bremen Auſtralien
ſanſchlußlinien Auſtral Japan und

Mittelmeer Dienſt
von Marſeiue ber Senna Neapel Cataniag nach dem Gſtlichen Mittelmeer und Schwarzen
Meer MarſeilleFllezanörien MarſeilleTunis Biſerta SyrakusFlexanörien Genua

Neapel CorſuAlexanörien

Ausgabe von KeiſeSchecks und Welt Kreöltbriefen
Auskunft erteilen

Korödeutſcher Lloyd Bremen
und ſeine Vertretungen

In Halle a S L Schbönlicht
Stadt

3

Hamburg

New Uork Baltimorg
Philadelphia Galveſton
25 Ranada Cuba
Braſilien La Plata 0

Singapore Neuguinea Linie

Bankgeschaäft Poststrasse

Ehe

früher tangicheig

Hotel zur Krone in Artern
völlig neu renoviert

IIIIIIIIIXNIIIE

nhaber Emil Acetdel
chter des Re ffeiſſenhauſes Erfurt

nehlienzn ung in Egiancd ieenenüötigin aſen di ar n besor t
ehe en internaſionaies Anskuntis Reehte und Roise

Oueen Street 90 Cneepei de London
E G Hrospekt Mr 26 graſus Porto 20 Pl Verschloeoseen 40 Vi

Neue Betten Zeutralheizung Vad 70/71Elektriſches Licht ibusſener in Werte am Vahnhof Gute Küche C zw Haſſes 5 und Umgegend

Nr 1 M Borch
Nach derſelben V

Verband deutschor

Son mag nachmittag Uhr im Verelnslokal Kurze Gaſſe

ſeine Zeit Gäſte willkoinmen beſonders ehemal

Krlegs Votoranen

1848

Hauptverſammlun 4ortraug über König Friedri g Große und

eldzugsteilnehmer

30 45

Fockink Stube
neben HMetropol Hotol

BIIIIIESGlaeweilse
bis 2 Uhr nachts

Naeehen ver aut s Origival

heuer S lebe
Direktion E M Mauthner
W u Kleine Preiſe

Der Hüättenbesstzer
Der Dummkopf

Dienstag Hor HDommkopf
Kaiser Panorama

Jnterefſ Beſteiqung der

Zugspitze
Kaintal Höllentalflamm

O
Sonntag den 14 Jannarnachmittags 3 ühr

Konsertvom Orchester der 75 er
Muſitkmeißer Steuser

Eintrittspreis

Erwachf 30 ginrt 20

Dienstag den 16 Jaunar
nachmittags 3 Uhr

K o n nertvom Kallenberg Quartoett
Eintrittspreis

für das Konzert allein 20

Zergschenke
Sonntag den 14 1 1912

nachmittags 4 Uhr

künstler Bonzert
ausgeführt von den Mitgliedern

der FüſKapelle Nr 38

Stulheſss Hesſauran

ren
Poatat ras so 5

J 17

Soullion m Einlage
Leg Spargelsuppeo

Ostonder Stoelndutte m Colderi
ausSlumeonkohl mit gek Sechlnken

Hammelkeule àalawestmoreland
Roastbeot mit Reomouladeo

Rehkeule miz Sahnensauoe
Gesapiektes Rindortitet

Mirabeilen o Solleriesaigat
Weig Creoameo

III

Fricassé von Huhn
Rindsrouiadon mit Salat

fasan aut Woinkrast

180 841 ezum Abhahen v Festiohbkeiten
und Vereinsversaammiungon

In der
Frühstück Stube

Carl Stäwe
Raununiscoheatr I

am Alten Marks

e höh

III

les

isst man gut und billig S
Heute u toigende Tage z
friseher Anstioh z

z Würzhburger i
Fastnachts Bock

aus dem 27
Tnaringer Hof o Leipzig

Konuitoret wunu Vaté
Mohenzollern

eistatraaoe 40
Vornehmes Verkehrslokal

Angenehmer
Vnamitien Antentheftt

3 D
19 1 F K V V

o 1 v HerPogelfutterhäuschen

Cari Scohumann Gr Steinſtr 30

Fochinh Stube

neben Metropol Hotel
II

III
bie 2 Uhr gaehte
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